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Quartiersrat Grünau Durchwaht

c./o. Quartiersmanasement Grünau 
I:i:31;3]!; ;3i-t333Frau Antje Kowski

Stuttgarter Allee 21
04209 Leipzig lhr Zeichen

S-Bahn-Linie 51 Leipzig Hbf - Leipzig Miltitzer Allee

Sehr geehrte Frau Kowski,

Herr Ministerpräsident Tillich bedankt sich für lhr Schreiben vom 15. Dezem-
ber 2010 zur Zukunft der Leipziger S-Bahn-Linie S 1. Er hat unser Haus ge-
beten, lhnen zu antworten.

Der Sächsische Landtag hat am 16. Dezember2010 einen Doppelhaushalt
für die Jahre 201112012 verabschiedet, der ohne Neuverschuldung aus-
kommt. Die Ausgaben wurden den zu erwartenden Einnahmen angepasst.
Nahezu alle Bereiche mussten dafür einen Sparbeitrag leisten - so auch der
öpttv.

Planung, Organisation und Ausgestaltung des öffentlichen Personennahver-
kehrs sind im Freistaat Sachsen Aufgaben der Landkreise und kreisfreien
Städte. Über die diesbezüglichen Prioritäten wird in den jeweiligen Zweck-
verbandsversammlungen entschieden. Es ist nun Aufgabe der kommunalen
Aufgabenträger, den ÖptlV noch effizienter zu gestalten, damit ein leis-
tungsfähiges ÖPNV-Angebot in Sachsen auf Dauer finanzierbar bleibt. Ein-
sparpotenziale sind vorhanden

Es obliegt jetzt dem Zweckverband für den Nahverkehrsraum Leipzig
(ä/NL), unter den veränderten Rahmenbedingungen Entscheidungen zu
treffen, die die Mobilitätsbedürfnisse der Menschen sowohl in den verschie-
densten Teilen der Stadt Leipzig als auch im umgebenden ländlichen Raum
berücksichtigen. lch bin zuversichtlich, dass der ZVNL dieser Verantwortung
gerecht werden wird.

Ungeachtet dessen erlaube ich mir, auf eine Veröffentlichung in der Leipzi-
ger Volkszeitung vom 8. Dezember 201Q zu verweisen. lm Zusammenhang
mit der in Rede stehenden vorübergehenden Einstellung der S-Bahn-Linie
S 1 bis zur Eröffnung des City-Tunnels Leipzig Ende 2013 haben Sie selbst
ausgeführt, dass der Stadtteil Leipzig-Grünau ,,keineswegs im Stich gelas-
sen" werde. Vor dem Hintergrund des weiterhin bestehenden Angebots mit
Bussen und Straßenbahnen in Leipzig-Grünau schließe ich mich dieser Aus-
sage an.
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Ausdrücklich möchte ich auch das vielfältige bürgerschaftliche und privatwirtschaftliche
Engagement zur geplanten Verbesserung der Verkehrserschließung Leipzig-Grünaus
durch einen Quartierbus ab Frühjahr 2011 begrüßen.

Mit freundlichen Grüßen

Freistaat
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Bernd Sablotny
Abteilungsleiter Verkehr
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